
 
 

 
 
JAHRESTAGUNG 2007 
in Kooperation mit der Österreichischen  
Gesellschaft für Neurorehabilitation 

 
 
 
„Wachkoma und Immobilität –  
Lasst mich bloß nicht in Ruhe!“ 
 
 
 
 
Zeit 
Freitag, 19. Oktober  2007, 09.00 – 17.30 Uhr 
 
Ort 
Geriatriezentrum am Wienerwald, Festsaal 
Jagdschlossgasse 59, 1130 Wien 
 
 
 
Ehrenschutz 
Gesundheitsministerin Dr. Andrea Kdolsky 
 
 

ANMELDUNG 
 
Name: ............................................................................. 
 
 
Anschrift: ....................................................................... 
 
 
Telefonisch erreichbar unter: ...................................... 
 
 
E-mail: ........................................................................... 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung 
bis zum 12. Oktober 2007. (Begrenzte Teilnehmerzahl!) 
 
 

  JA, ich werde an der Jahrestagung  
am 19. Oktober 2007  teilnehmen. 

 
 
Anmeldung per Fax:   (01) 804 83 84 
 
 
Anmeldung per e-mail: info@wachkoma.at 
 
 
Anmeldung per Post: Österreichische Wachkoma Gesellschaft 
   Geriatriezentrum am Wienerwald 
   Pav. XI – Neurologische Abteilung 
   Jagdschlossgasse 59 
   1130 Wien 
 
 
Nähere Informationen zur Anreise (Wegbeschreibung) finden Sie 
auf unserer Website www.wachkoma.at im Bereich „Über uns“. 



 
 

 
 

 
 

 
14.00 – 15.00 Pat Davies 

„Vermeidung negativer Folgen der Immobilität bei Patienten 
im Wachkoma“ 

 
15.00 – 15.25 Univ.Prof. Dr. Leopold Saltuari 

„Robotics – sich gehen fühlen” 
 
15.25 – 15.50 Univ.Prof. Dr. Ulrich Körtner 

„Lasst mich bloß nicht in Ruhe – oder doch? Was es bedeutet, 
Menschen im Wachkoma als Subjekte ernst zu nehmen.“ 

 
 

 
15.50 – 16.15 KAFFEEPAUSE 
 
 
 
16.15 – 16.30 Dr. Johann Donis 

„Wachkomaversorgung in Österreich“ 
 
16.30 – 16.45 DGKP Gerd Fleisch 

„3 Jahre Wachkomastation Rankweil – ein Rückblick – 
was hat sich getan?“ 

 
16.45 -  17.00 Dr. Gerald Pichler 

"Wachkomaversorgung im Land Steiermark:  
Rückblicke - Ausblicke“ 

 
17:00 -  17.15 Waltraud Starke & Sabine Braunhofer 

“Forschung: Vegetativ gesteuerte Kommunikation beim 
Menschen im Wachkoma  – Bericht aus Südtirol“ 

 
17:15            Dr. Johann Donis 
   “Abschließende Worte“ 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
Moderation: Mag. Martina Berghuber 
 
09.00 - 09.05 Dr. Johann Donis 
  Begrüßung 
 
09.05 - 09.10 Gesundheitsstadträtin Mag.a Sonja Wehsely 
  Eröffnung 
 
09.10 - 09.35 Erwin Populorum & Dr. Hedwig Fritz 

„Was uns an der Erstarrung bewegt“ 
 
09.35 – 10.00 Priv. Doz. Dr. Andreas Zieger 

„Nicht mehr beweglich sein – medizinkulturelle Aspekte 
der Dialektik von Immobilität und Mobilität“ 

 
10.00 – 10.25 Mag. Andreas Mayr 

„Menschliches Bewegen. Hurra, ich bin normal.““ 
 
10.25 – 10.50 Univ.Doz. Dr. Manfred Schmidbauer 

“Neuropathologie der Bewegung, motorische 
Programme – wie funktioniert Bewegung?“ 
 

 
 
10.50 – 11.20 KAFFEEPAUSE 
 
 
 
11.20 – 11.45 Univ.Doz. Dr. Michaela Pinter 

„Motorik – ein lernendes System. Motor learning in 
der Neurorehabilitation.“ 

 
11.45 – 12.10 DGKS Anita Steinbach & DGKP Hermann Resch 

„Pflegetherapie bei Immobilität im Wachkoma“ 
 

12.10 – 12.35 Univ.Prof. Dr. Wolfgang Grisold 
„Critical  Illness PNP und Myopathie“ 

 
12.35 – 13.00 OA Dr. Elisabeth Zwettler & Dr. Gabriele Michitsch 

& Univ.Prof. Dr. Klaus Klaushofer 
„Inaktivitätsosteoporose bei Menschen im Wachkoma. 
Wenn Knochen nicht mehr halten.“ 

 
 

 
13.00 – 14.00 MITTAGSPAUSE 
 




